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Rössligass-Fest 1987 5./6. September
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Präsident Hanspeter Fankhauser

Sekretariat Pia Fankhauser

Finanzen Steffi Kundert

“ Infrastruktur Ulrich Bähler

KontaktVereine Dieter Blazejczak

Werbung Ernst Lanz

Aktivitäten Ortsverein Urs Blumer
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Ortsverein ;«eo  5,/6. September 1987

Programm
Samstag, 5. September 1987
15.00 Uhr Festeröffnung

Wettbewerb für Gross und Klein

Geschicklichkeitsspiele

Stände

Festwirtschaften mit Tanz durch die

Seemer Vereinebis 02.00 Uhr

Sonntag, 6. September 1987
ab 08.30 Uhr

10.00 Uhr

11.00-13.00Uhr
17.00 Uhr

22.00 Uhr

z’Morge-Buffet

'Oekumenischer Gottesdienst in der Rössligasse
(bei schlechter Witterunggibt Tel. 181 ab 07.30 Uhr Auskunft)

mit Frau Pfarrer H. Profos

und Herrn Pfarrer J.M. Gwerder

Jazz-Matinee in der Rössligasse
Rangverkündigung und Preisverteilung
des Wettbewerbs vor dem Rest. Rössli

Endedes Festes

Samstag und Sonntag grosser Festbetrieb

in der Rössligasse und an der Bollstrasse
(DasFest findet bei jeder Witterungstatt)  

Se

Rössligass-Fest



 
  
 

Was

befindet

 

 

 

sich

Wo?

- Legende:

1 Freizeitanlage Kanzleistrasse:

2 Turnverein Seen:

3 Ortsverein Seen:

OK:

4 Orchesterbühne

5 Männerchor Seen

6 FC Phönix:

7 Ludothek:

8 Rösslispiel für die Kleinen

9 WC-Wagen

10 Landfrauen:

ll Blaukreuzverein:

12 Frauen- und Töchterchor:

13 SVP Seen:

14 Jodlerclub Männertreu:

15 Männerriege:

16 FC Phönix:

17 Männerchöre Frohsinnu.Iberg:

18 Ortsverein Seen;

19 Musikverein Seen:
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er
WährenddesFestes sind die

Rössligasse und der untere Teil
der Bollstrasse für den Verkehr

gesperrt

 

  
 

Festwirtschaft mit Musik

Festwirtschaft mit Musik, Geschicklichkeitsspiel

Informationsstand, Verkauf vonKunstmappen, Gläsern und Wettbewerbstalons

Büro Organisationskomitee und Sanitätsposten

(hier findet auch der oekumenische Gottesdienst und die Jazz-Matineestatt)

Wurststand mit kleiner Festwirtschaft

Festwirtschaft mit Musik

Kasperlitheater

Verkaufsstand

Informationsstand, Wettbewerbsfragen

Kaffee- und Kuchenstube
Wurststand

Pommes-frites-Stand

Festwirtschaft mit Musik und Kegelbahn

Fussballwand
Festwirtschaft, Wettbewerbsfragen

Verkaufsstand, Geschicklichkeitsspiele

Festwirtschaft mit Musik und Tombola
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Spenderliste

Bis zum Redaktionsschluss dieser Nummer haben wir von folgenden Seemer Firmen 4

Spendenals Preise für unseren Wettbewerb oder Barspendenerhalten:

 

- von Allmen Hans, Zentrum Garage

- Baur, Pianos + Orgeln

- Condecta, Baumaschinen und Baugeräte

- Coop Winterthur, Filiale Seen j
- Enzler Reinigungen AG

 - Feldmann AG, Eisenwaren

- Guthöhrlein, Bäckerei

- Herde Paul, Coiffeursalon

- Heusser Kurt, Teppiche und Bodenbeläge |

- Hypothekar- und Handelsbank, Niederlassung Seen

- Hilber Hans, Bedachungen

- Jäggli Ernst AG, Offset- und Buchdruck
- Kägi, Drogerie

- Lehmann W. + J., Optik + Foto Studio 5
 - Lindner AG, Bauunternehmung

- Locher, Blumen
- Meier Rolf, Malergeschäft

- Migros Winterthur

- Möckli und Dettwiler AG,aa

- Reinhart Mobilia

- Rohner + Spiller, Lichtpausen

- Ruwi Sport

- SKA,Filiale Seen

- Schmid Rene AG, Schlosserei/Apparatebau

- Steiner Eduard AG, Unternehmungen/elektr. Anlagen

- Strasser, Bebehaus
- Stutz und Baer AG, Hoch- und Tiefbau

- Wild Walter, Velogeschäft

- Winterthur Versicherungen, Agentur Seen

 - ZKB, Agentur Seen

 

Wir danken allen Spendern, auch denjenigen, die unsnoch nach derTendie- |

ser Liste eine Gabe zukommen liessen, recht herzlich. a
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Leser-Briefe

Pfarrwahl Seen

Die Pfarrwahlkommission von Seen hat sich nun doch
entschlossen Herrn Pfr. B. Frischknecht zur Wahl vorzu-
schlagen. Mit ihm würdeein weiterer guter Pfarrer in die
Gemeindeeintreten. Ich glaube, dass sich dasTrio Frau
Pfr. Profos, Herr Pfr. Keller und Herr Pfr. Frischknecht
bestens ergänzen. Leider musste ich feststellen, dass
eine kleine Randgruppe mit dieser Wahl nicht einver-
standenist, sie werfen ihm vor, er wäre zu wenig religi-'
ös. Ein solcher Vorwurf finde ich eine überhebliche

 Anmassung, da man seinen Glauben im Herzen trägt,
und ihn nicht wie ein Galakleid zur Schaustellt. Falls der
Glaube dieser Gemeindemitglieder ehrlich und keine
Heucheleiist, bin ich überzeugt, dass einer Zusammen-
arbeit mit Herrn Pfr. Frischknecht nichts im Wegesteht.

. Sollte diese Zusammenarbeit, die sich mit christlicher
Nächstenliebe befasst, nicht zustande kommen, müss-
te ich jenen recht geben, die behaupten, unsere Kir-
chenpflegesei an der Kirchensteuer, jedochnicht an der
Kirchgemeindeinteressiert.
Die Gemeindemitglieder bitte ich, Ende September an
der Pfarrwahl teilzunehmen. Herrn Pfr. Frischknecht
wünscheich für die Wahl, wie auch für seine berufliche
Zukunft viel Glück. W. Rösli

Voranzeige: ’

5. Seemer Hobbykünstler-Ausstellung

Im kommenden November werden wir, der Ortsverein
Seen, wieder eine Ausstellung in der inzwischen ver-
jüngten «alten Turnhalle» durchführen. Wieder werden
fast 40 Freizeitkünstler(innen) aus unserem Vorort ihre
Arbeiten in den verschiedensten Kunstarten und Tech-
niken ausstellen. Daneben werden wir auch wieder von
einzelnen Techniken Vorführungen vorsehen. Die Aus-

. stellung wird vom 7. bis am 15. November geöffnet
sein.

Die FREIZEITANLAGE «KANZLEI-
STRASSE»beteiligt sich am Rössligass-
fest vom 5./6. September 1987

Sie finden uns auf der Wiese Ecke Rössligasse/Tösstal-
_ strasse. In unserer Festwirtschaft bekommendie Gäste

nebst verschiedenen Getränken die bestens bekannten
«Spielplatz Hamburger» sowie «Spielplatz Spiesse».
Auch unser Bazar wird mit viel Selbstgebasteltem, das
zum Verkauf angeboten wird, anwesend sein. Am
Samstag, ab 20.00 Uhr, wird bei uns das Duo Ofebänkli
zum Tanz aufspielen bis morgens um 02.00 Uhr. In
einem separaten Zelt werden wir sodann eine Bar auf-
bauen, wo man sensationelle Drinks habenkann.
Am Sonntag ab 08.30 Uhr offerieren wir ein feines
Frühstück und zwar bis zum Beginn des Gottesdien-
stes. Ab ca. 11.00 Uhr spielt dann die bekannte Jazz-
band «The Saints» - sie spielte verschiedentlich an un-
seren jährlichen Spielplatzfesten - vor dem Restaurant
Rössli zur Jazz-Matinee. Ab ca. 16.00 Uhr beginnt dann
der Ausklang des Rössligassfestes in unserer Festwirt-

: schaft und in der Bar. Der ganze Reinerlös kommt dem
Unterhalt und weiteren Ausbau der Freizeitanlage
«Kanzleistrasse» zu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen auf gutes
Wetter. PB

 

 

Sonntags-Matinee

am 27. September 1987

mit der

 BigBand.
(20-Mann-Orchester)

zum

ährigen Jhläu
meines Betriebs.

    

 

/ ! klaren

technischen
} Vorsprung

verdanken wir

Fi der klugen
r Zusammen-

arbeit

weniger

N} 5 Leute!

Hans von Allmen

Zentrum GarageSeen: |Auomeen

8

        
    

 

 

Max Gerlach-

    
  
 

vis-a-vis P Finkaufszentrum

 

Seen - Tel. 29 56 90
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3. SEEMER
GEWERBEFEST
95.-97. September 1987

® «Alte Turnhalle Kanzleistrasse» und

Festzelt (Busstation «Zentrum Seen»)
@ Öffnungszeiten Ausstellung:

Er 19.002200 [br
Sa 10.00 - 20.00 Uhr
so 10.00 18.00 Uhr

 

® Gemütliche Festwirtschaft
Musikalische Unterhaltung, Tanz
Sa Verlängerung

@® Viele Aussteller mit Attraktionen

@® Gast: Bündner Kurort Tschiertschen mit
Stand für Ferienhungrige und Geniesser
Am Sa 14.00 - 18.00 spielt Peter Zinsli
und seine Ländlerfründa

® Feuerwehr-Demonstration am Samstag

® So 10.30 Uhr: Frühschoppenkonzert
MAX GERLACH-BIG BAND
gestiftet von Zentrum Garage Seen)

® Grosse Tombola
(1 WocheSkiferien für 2 Personen)

® 3 Tage Radio Eulachlive 



3. SEEMER-GEWERBE-FEST 1987
vom 25. bis 27. September

Über das letzte September-Wochenende findet das
diesjährige Seemer-Gewerbe-Feststatt.
Aus bescheidenen Anfängenist eine stattliche Ausstel-
lung mit einem 700 m? grossen Zusatzzelt geworden.
Wiederum sind über 20 Seemer Geschäftsleute mit da-
bei, um Ihnenihre Produkte und Dienstleistungen näher
zu bringen.
Die Öffnungszeiten haben wir wie folgt festgesetzt:

Freitag, 25. Sept. 15 hbis 22h
Samstag, 26. Sept. 10 hbis 20h
Sonntag, 27. Sept. 10hbis 18h

Die Tanzmusik spielt jeweils bis 24 h auf und muss dann
aufhören. Dies, zusammen mit dem fehlenden Donners-
tag, erlaubt uns, die Lärmimmissionen auf ein Minimum
zu beschränken.

- Die Festwirtschaft wird auch dieses Jahr vom FC
PHOENIX-SEENbetrieben.

— Von den vielen Standaktivitäten seien hier nur einige
verraten: Laufwettbewerb mit Preisen für verschie-
dene Kategorien; Glücksrad; Probeliegen auf den
neuen Zivilschutz-Gestellen; Fitness-Geräte zum
Ausprobieren; Telefax-Fernkopieren; Wettbewerbe,
Degustationen, Musik und vieles mehr.

- Der Verein für Pilzkunde, welcher die Betreuung der
Tombola übernimmt, zeigt Ihnen, wie Sie selbst
Champignonszüchten können.

—- Unser Gast: KURORT TSCHIERTSCHEN
Ein liebliches Kleinod, in knapp zwei Stunden von
Seen aus erreichbar, stellt sich vor: In der Alphütte,
beim Degustieren des «Tschiertscher-Birebrot», er-
fahren Sie mehr über diesen BündnerKurort.

- PETER ZINSLI’s Wahlheimat ist TSCHIERTSCHEN.
Deshalb ist auch er mit seinen «Ländlerfründa» bei
unszu Gastundspielt am Samstag von 14h bis 18 h
lüpfige Ländlermusik.

- FEUERWEHR WINTERTHUR
Die Winterthurer Feuerwehr zeigt am Samstagnach-
mittag ihr Können.

- Zusätzlich zur Tanzmusik bietet am Samstag-Abend
die BLASER-KLEINFORMATIONfetzige Swing- und
Rockmusik als Showeinlagen.

- Hans von Allmen’s Zentrum-Garagefeiert das zehn-
jährige Jubiläum. Deshalb hat er für das Sonntags-
Frühschoppenkonzert (10.30 h bis 13.00 h) die MAX
GERLACH-BIG BANDengagiert.

- Die Tombola wartet auch diesmal wieder mit vielen
tollen Preisen auf (u.a. eine WocheFerienfür 2 Perso-
nen im Kurort Tschiertscheninkl. Halbpension und
Skipass).

— RADIO EULACHist die ganzeZeit wiederlive dabei.

Viel Beachtunghat letztes Jahr die Ausstellungswand
der Seemer Vereine gefunden. Für diese Ausstellung
haben wir auf diese Wand bewusst verzichtet, da die
Vereinsmitglieder bereits mit dem Rössligassfest bela-
stet sind.
Sie sehen, das 3. Seemer-Gewerbe-Fest erwartet Sie
wiederum mit vielen Attraktionen. «Sie chömedeifach
emalccho ineluege....

Eintritt frei!
Ihr Organisationskomitee
Seemer GewerbeFest

 

Insertionspreise YsSpalte (8,5x3,2 cm) Fr. 50.—
Ya Spalte (8,5x6,4cm) Fr. 100.—
r Spalte Fr. 200.—
Yı Spalte Fr. 400.—

 

 

FÜR PILZKUNDE
WINTERTHUR

übernimmt die Betreuung des Tombola-Standes
am3. Seemer Gewerbefest und zeigt u. a. Heim-
Champignon-Kulturen. 
 

 

AUSSTELLER
 

 

Grosse Attraktion am SKA-Stand

Laufwettbewerb

Tolle Preise (Sparhefte, Gold, etc.)

25. September 1987
Autogrammstundemit prominentem Sportler

  
 

   
BLUMEN‘;LOCHER
Tösstalstrasse 252 Einkaufszentrum Seen Gärtnerei: Am Iberghang 19
8405 Winterthur 8405 Winterthur 8405 Winterthur
Telefon 052293714 Telelon 052294658 Telefon 052 293493

  

  

21

 

 



 

   AUSSTELLER

Graubünden/ Schweiz

Ein schönes Stück Natur,
familienfreundlich, Wandern, Tennis

Auskünfte und Prospekte

Kur- und Verkehrsverein Tschiertschen

Tel. 081 / 32 12 32  
 

AUSSTELLER
 

 

Heim-Fitness-Geräte
zum Ausprobieren

Ski Top-Modelle

Exklusive Skibekleidung

 

im Einkaufszentrum Seen, 8405 Winterthur
Hinterdorfstr. 40, Tel. 29 60 77, Gratis-Parkplatz

Jeden Donnerstag Abendverkauf .   
 

    
seengarage

Offizielle A-Vertretung für

PW, Gelände- undleichte Nutzfahrzeuge

LUSSAU
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Aktionen
 

Porzellan Lüstern

Für diesen Kurs brauchenSie keine Kenntnisse im Por-
zellanmalen. Das Lüstern erfordert eine andere Technik,
welche uns Frau Bänziger in diesem Kurs zeigen wird.

Datum: Mittwoch morgen 9-11 Uhr
16. und 23. September 1987

Ort: Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Kosten: Fr. 15.-, Material nach Verbrauch
Mitbringen: Sämtliches Material kann bei der Kurs-

leiterin bezogen werden. Sie können
aber auch folgendes Material mitbrin-
gen: Brennsprit, alte Lumpen,ein
mittlerer und ein ganzfeiner Kunst-
haarpinsel evtl. Porzellan ohne
eingegosseneVerzierungen.

Anmeldung: bitte bis 11. September 1987 an Frau
‘Y. Amschwand,Tel. 28 16 91

Seidenblumen

KursI Montag abend 7./14./21. und 28. September
87 19.30-22.30 Uhr

Kurs II Montag abend 19. und 26. Oktober2. und
. 9. November 1987 19.30-22.30 Uhr

Ort: . Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Kosten: \ Fr. 48.-, Material nach Verbrauch
Anmeldung: an Frau V. Huber, Gotzenwilerstr. 8,

Tel. 29 29 11

Adventskränze

Würde es Ihnen auch Freudebereiten, am 1. Advent die
Kerze auf einem selbstgefertigten Adventskranz anzün-
den zu können? BesuchenSie docheinender folgenden
Kurse:
Kurs! Dienstag nachmittag 20. und 27. Oktober

14.00-17.00 Uhr
3. und 10. November

19.30-22.30 Uhr
16. und 23. November
19.30-22.30-Uhr

Kurs IV Dienstag nachmittag 17. und 24. November
14.00-17.00 Uhr

Kurs II Dienstag abend

Kurs Ill Montag abend

Ort: Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Kosten: Fr. 24.-, Material nach Verbrauch
Anmeldung: Frau V. Huber, Gotzenwilerstr. 8,

Tel. 29 29 11

Krippenfiguren

Frau Fischer zeigt uns wie die Figuren aus Sisaldraht
hergestellt werden und wie wir die passendenPe-
rücken und Kleider nähen können. Anfängergestalten
die Heilige Familie mit Hirt und Schaf, PaRe
die drei Könige oder andere Figuren.

Datum: 5 Mittwochabende21. und 28. Okto-
ber, 4., 11. und 18. November 1987 je-
weils 19.30-22.00 Uhr

Ort: Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Kosten: Fr. 50.-

Materialkosten pro Figur ca. Fr. 28.-
Anmeldung: bitte bis 2. Oktober 1987 (abwesend

vom 5.-13. Sept.) an Frau R. Sindelar
Tel. 28 44 40



 

Stoffdruck

Wir bedrucken unter Anleitung von Frau Oertel eine
Tasche oder eine Schürze.

Datum: 3 Dienstagabende 24. November, 1.
und 8. Dezember 1987
19.30-22.00 Uhr

-Or& Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Kosten: Fr. 30.-, Material nach Verbrauch
Anmeldung: bitte bis 6. November 1987 (abwesend

vom 5.-13. Sept.) an Frau R. Sindelar
Tel. 2844 40

Tür- und Wandgebinde

Ausfrischem Tannengrün und verschiedenem Dekora-
tionsmaterial könnenSie unter Anleitung von Frau Hu-
ber ein Tür- oder Wandgebindeherstellen.

Kurs I Mittwoch abend 2. Dezember
19.30-22.30 Uhr
3. Dezember
19.30-22.30 Uhr
7. Dezember

19.30-22.30 Uhr
11.Dezember
14.00-17.00 Uhr
14. Dezember
19.30-22.30 Uhr

Kurs VI Dienstag nachmittag 15. Dezember
14.00-17.00 Uhr

Ort: Alte Schule Seen, Sägeweg 3

Kurs II Donnerstag abend

KursIll Montag abend

Kurs IV Freitag nachmittag

Kurs V Montag abend

Kosten: Fr. 12.-, Material nach Verbrauch
Anmeldung: Frau V. Huber, Gotzenwilerstr. 8,

Tel. 292911

Weben

Auf den grossen Webstühlen für Anfänger und Fortge-
schrittene. Auskunft und Anmeldung Frl. V. Binder,
Tel. 29 50 08

Kursarbeiten sind bis 25. September 1987 im
Schaufenster der Drogerie Kägi im Einkaufszen-
trum Seen zu besichtigen.

Kleidernähen

Der Verein «Freundinnen junger Mädchen» (FJM) führt
auchdieses Jahr einen Kurs durch,geleitet von Frau D.
Bischof.

Kursort: Reformiertes Kirchgemeindehaus
Kanzleistr. 35, Seen.

Daten: ab September 1987 alle 14 Tage
am Montagnachmittag.
6 Lektionen ä 2% Std. Fr. 33.-

12 Lektionen a 2% Std. Fr. 60.-

Auskunft und Anmeldung nimmt entgegen:
Frau D. Bischof, Arbergstr. 25, 8405 Winterthur,
Tel. 2821 67.

Kosten:

Rückenprobleme?

‚In diesem Kurs, für Frauen und Männer geeignet, wer-
den vorwiegend Übungen und Spiele gemacht, welche
die Rückenmuskulatur kräftigen und lockern. Daneben
erhalten Sie Anregungen, wie Sie Ihren Rückenin Beruf
und Alltag vor Überlastung schützen können. Und jede
Lektion endet mit Entspannungsübungenundpositiver
Lebensausrichtung. E

Kursleiterin: Frau Günthart
Kursdauer: 20. Okt. 87 - 6. Feb. 88
Beginn: 20. Oktober 1987
Zeit: Di, 19.00-19.50 Uhr
Ort: Schulhaus Tägelmoos, Singsaal
Kosten: E55-

Anmeldungen nimmtentgegen: Frau M.L. Hinder,
. Hölzliweg 3, ;
8405 Winterthur
Tel. 29 6865

 

Bräunungsstudio Massagen
Sauna Gymnastik

Schwerzenbachstrasse 1
8405 Winterthur-Seen
Telefon 052 29 33 88    
 

 

Ihr Spezialist für:

 

Liegen

Sitzen

 

AUSSTELLER

sonahbeilhnen ...
Wasserbetten und Wasserkernmatratzen

Grosses Sortiment an Kniehockern

und Stühlen, etc.

Möblieren: Individuelle Lösungen.
Ihre Vorstellungen werdenrealisiert.

Beleuchten: Vielseitiges
Lampensortiment
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Quartierverein Wingertli

Glasritzen (Christbaumkugeln)

Hätten Sie nicht auch Lust, Ihren selbstgefertigten
Christbaumschmuckdieses Jahr in den Schein der Ker-
zen zu hängen?
Frau Vercelloni zeigt uns, wie die schönsten Kugeln ent-
stehen.

Anmeldungenbis zum 20. Oktoberan:

Frau
M. Vercelloni Tel. 2953 13
Kursgeld: Fr. 19.- (ohne Material)
Wann? Mittwochabend, 2x am

4. + 11. November von
19.30-22.00 Uhr.

 

AUSSTELLER

Messerli
INFORMATIK:

 

 

NEU!

Personalcomputer

EDV-Lösungenfür Mehrplatzsysteme

Fotokopierer

Telefax

Büroeinrichtungen

NEU IN SEEN

Tösstalstr. 234
8405 Winterthur

Tel. 2967 21
Telefax 29 81 90

Messerli
INFORMATIK    
 

AUSSTELLER
 

 

Hypo-Bank
Winterthur

AN
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Hexenkurs

Wir basteln mit Frau Fischereine lustige Hexe.

Anmeldungenbis zum 1. Oktoberan:

FrauR. Gerber Tel. 29 61 61
Kursgeld: Fr. 19.-
Material: Fr. 19.- (ohne Stoff) .
Wann? Dienstagbend, 20. + 27. Oktober von

19.30-22.00 Uhr.

Schirmedrucken

Heute lassen wir unserer Fantasie freien Lauf, denn wir
drucken einem Schirm unserliebstes Bildchen auf!
Schirme und Stoffarben sind, sofern nicht vorhanden,
im Kurs erhältlich.
Besondere Begabung im Zeichnenist für diese Arbeit
nicht erforderlich.

Anmeldungenbis zum 10. Oktober an:

FrauR. Gerber Tel. 29 61 61
Kursgeld: Er. 30.
Material: Fr. ca. 45.-
Wann? Dienstagabend, 3x am

3. + 10. + 17. November von
19.30-22.00 Uhr.
Ev. Stoffarben, flache Pinsel, Becherli,
Probestoffe, Schreibzeug.

Mitbringen:

Perlenkurs

Ob Puppen, Taschen oder Sets, schön anzusehen sind
sie stets. Unsere Dinge aus Perlen gemacht, haben
schon vielen Leuten Freude gemacht.
Frau Schreiber zeigt uns auf wunderbare Weise, wie
man aus Perlen durch webenoder häkeln die schönsten
Dinge macht.

Anmeldungen bis zum 6. Novemberan:

FrauR. Gerber Tel. 29 61 61
Kursgeld: : Fr. 32.-
Wann? Dienstagabend, 4x am

24. November +
2. + 8. + 15. Dezember von
19.30-21.00 Uhr.

Mmmmmm! Guetzlibacken Mmmmmm!

Für Kinder ab dem 5. - 10. Lebensjahr.

Anmeldungenbis zum 13. Novemberan:

Frau G. Schetty Tel. 29 14 92
Kosten: Fr. 6.- (inkl. Zvieri)
Wann? Mittwochnachmittag, den 25.

und Freitag, den 27. November
von 14.00-17.00 Uhr.

Leitung: Frau G. Schetty und
Frau R. Studer

Weihnachtsbasteln für Kinder!

Auchdieses Jahr basteln wir wieder eine schöne Gabe
für unsere lieben Mitmenschen.
Herzlich dazu eingeladen werden Kinder ab dem 5. Le-.
bensjahr.

Anmeldungenbis zum 4. Dezemberan:

FrauR. Gerber Tel. 29 61 61
Kosten: Fr. 8.- (inkl. Material)

Au s’Mamiist herzlich willkommen!

Wann? Mittwochnachmittag, am 16. 12.
von 14.00-17.00 Uhrin der
Freizeitanlage im Hölderli.



  

Programmder folgenden Kurse von
August bis Oktober

Kurse in der Ludothek Rössli, Rössligasse 9 (Bus Nr. 2
Seen,bis Schulhaus)
Anmeldenbis eine WochevorKursbeginn Tel. 29 7940

 (Ludothek)

Malen und Tonen

Lustvoll malen mit flüssiger Wasserfarbe auf grossem
Papier oder spielerisch kneten und formen mit Natur-
ton. Für Kinder ab 3 Jahren. -

Leitung: Käthi Londero, Tel. 35 23 08
Kosten: Fr. 28.-
Dauer: 7.114./21./28. September 16.15.-

- 17.15 Uhrin der Ludothek (Montag)

Lustige Handpuppen*

Wer kenntsie nicht, die frechen Puppen aus der Mup-
petshow? Mit ein paar Handgriffen lassen sich aus
Socken weiche Handpuppenherstellen, die den Mund
bewegen können und die Kinder zum Sprechen und
Spielen anregen.

Leitung: Gaby Gerber, Tel. 47 10 86
Kosten: Fr. 7.- + Material
Dauer: Freitag, 11. Sept., 14.30-16.30 Uhrin

der Ludothek
Mitbringen: Socken, Acrylwatte, Knöpfe oder

Chrälleli, Nähzeug. Wer keine Socken
hat kann sie auch in der Ludo
beziehen.

Steckenrössli*

Wir basteln ein lustiges Steckenrössli zum Herumgalop-
pieren. Für die eigenen Kinder oder zum Verschenken.

Leitung: Ursi Hadorn, Tel. 29 24 54
Kosten: Fr. 7.- + Material
Dauer: 18. Sept. Freitag 14.30-16.30 Uhrin

der Ludothek
Mitbringen: Nähzeug, 1 grosser Socken, Acrylwat-

‘te (Coop, Migros, EPA), Stecken,Pelz,
Augen,evtl. Socken könnenin der
Ludo bezogen werden.

|
* Anden Nachmittagen können die Kinder mitgebracht
werden und werden von einer Spielleiterin betreut.
Kosten Fr. 3.-

Rössligass-Fest 5./6. Sept. mit Spielparadies und Kas-
perli in der Ludo!
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Es freut uns, Sie an
unserem Stand zu begrüssen.

Wir zeigen:

Zivilschutz-Liegen

Rasenmäher/Häcksler

Bio-Kehrichteimer
Hochdruck-Reiniger

E. Feldmann AG
Eisenwaren, Werkzeuge, Beschläge
Kanzleistr. 47
Telefon 29 39 05

 

 

Transporte aller Art

Umzüge und Kurierdienst

 

E. Murkisch
Hofmannstrasse 24, 8405 Winterthur

Telefon 052 29 84 79 
 

Bäckerei- Conditorei 77

BORNER 82 

  

| AUSSTELLER
Juhui!

Am Becke-Stand isch es Glücksrad
wo's schöni Priise z’gwünnegit.

Bim Chauf vo 5 Vogelnäschtli oder 4 Berliner
dörf mer’s gratis drähe. Viel Glück!

Kanzleistrasse 15

8405 Winterthur-Seen Telefon 052 / 29 37 34
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AUSSTELLER
Wir zeigen Ihnen:

 

Geschirrspühler Spezial-Angebot.

Die neuen Netzfreischalter sowie weitere Neuheiten.

siETte

8405 Winterthur, Oberseenerstr. 12

@052/292417

 

 

  
 

AUSSTELLER
Sonntag, Frühschoppen-Konzert

Max Gerlach-Big Band
(20-Mann-Orchester)

zum 10-jährigen Jubiläum
meines Betriebes

 

   
Den klaren
technischen

Vorsprung
verdanken wir

der klugen

   

    
   

 

  

  
  

ER TEN)
eidg. dipl. Automech
vis-a-vıs P Einkaufszentrum

Seen - Tel. 29 56 90

AUSSTELLER
Wir zeigen Ihnen:

 

  
     

 

 

 

e Handwebteppiche von

in bunterVielfalt

e Wandbehängeaus Peru

+ diverse Geschenkartikel
für jedes Portemonnaie
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Hinterdorfstr. 4, Winterthur-Seen,Tel. 2987 87    
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Männerchor Seen

Ein Jubiläum ganz besonderer Art, kann in diesem
Herbst der MännerchorSeenfeiern. Ganze 40 Jahreist
es her, seit an der damaligen Generalversammlung ein
Herr Emil Schenk zum Chorleiter des Männerchor Seen
gewählt wordenist. Nicht ganz einstimmigfiel die Wahl
aus. Dass es aberdie richtige Wahl war, zeigt das bishe-
rige Wirken von Emil Schenk im Männerchor Seen.
Während 40 Jahren hat nun Emil Schenk dem Männer-
chor sein Können und seine Persönlichkeit zur Verfü-
gunggestellt. Er blieb in diesen Jahren nicht nur «der Di-
rigent». Nein, er wurde ein echter Freund. Durch seine
Begeisterungsfähigkeit und seinen Einsatz verhalf er
dem Männerchor immer wieder zu grossen Erfolgen.
Sei es an Eidg.-, Kantonal- oder Bezirkssängerfesten,
oder aberbei den vielen Konzertenin Seen,die sich im-
mer grosserBeliebtheit erfreuten, und wohl kaum mehr
aus dem kulturellen Lebenunseres Stadtkreises wegzu-
denkensind. ;

Nicht nur in unserer Stadt ist Musikdirektor EmilSchenk
eine anerkannte Musikerpersönlichkeit. Sein professio-
nelles Wirken am Konservatorium bewirkte auch, dass
er praktisch in die ganze Schweiz an regionale und kan-
tonale Gesangfeste als Experte eingeladen wird.
40 Jahre Dirigent eines Männerchoreszu sein, und im-
mer noch mit gleichem Elan neue Aufgabenin Angriff
zu nehmen, verdient eine ganz besondere Würdigung
und einen ganz besonderen Dank.
Lieber Emil, der Männerchor Seen möchteDir für Deine
Treue, Deinen Einsatz und Deine Freundschaft herzlich
danken. Wir hoffen natürlich, dass Dir Deine Schaffens-
freude noch lange erhalten bleibt, und wünschen Dir
weiterhin gute Gesundheit und viel Befriedigung bei der
schönen Aufgabe den Chorgesang zu pflegen und zu
verbreiten.
Wir möchten die Seemer-Bevölkerungjetzt schon herz-
lich einladen denkleinen Jubiläumsakt mit uns gemein-
sam zu feiern. Wir treffen uns am Donnerstag, 17. 9. .
1987 im BaumgartenderFreizeitanlage an der Kanzlei-
strasse. In Form einer kleinen Serenade möchten wir
denspeziellen Tag feiern. L. Hutz, Präsident

 

Was de Beck am früehe Morge

heblet, bachet und garniert

chönd Si ab dä sächsebi eus
bsorge.

Bäckerei-Konditorei

H. u. F. Guthöhrlein

Tösstalstr. 244

Tel. 29 18 84

Filiale Tösstalstr. 78

Tel. 28 24 04

 

  
  



    

«FOCUSfährt Dampfbahn»
Unter diesem Motto stand der 21. Juni für die Focus-
Mitglieder. Auch die übrigen Foto-Club’s von Winterthur
waren dazu eingeladen. Schon Tage vorher freute sich
Jung und Alt auf das Zischen und Pfeifen der Dampf-
lokomotive.
Am Sonntagmittag war es dann endlich soweit. Um
12.20 Uhrtrafen sich rund 30 Erwachsene und Kinder
beim Hauptbahnhof Winterthur. Leider zeigte sich das
Wetter auch an diesem Sonntag nicht von, der ge-
wünschten Seite. Trotzdem stiegen wir frohgemut in
den«Tösstaler-Express» Richtung Bauma.Hier wartete
das Dampfzügli auf seine Passagiere. Wie es sich für
Hobby-Fotografen gehört, wurde die kurze Umsteige-
zeit sofort für ein paar Schnappschüsse genutzt. Dann
ging es los. Nach kurzer,flotter Fahrt aus Bauma hinaus
kamen die beiden vorgespannten Dampfloks an den
Steigungen der Tösstaler Hügel arg ins Schwitzen.
Dampfend und schnaubend schlepptensie die vollbe-
setzten Wagen im Schneckentempo bergauf. Alle
steckten trotz Regen die Köpfe aus dem Fenster und
fragten sich, ob wir wohl aussteigen und stossen müss-
ten. Doch nachein paar Minuten wurde die Landschaft
wiederflacher, und es ging nun in gemütlicher Fahrt
Richtung Hinwil. Hier wurde die zwanzigminütige War-
tezeit für das Umhängen der Lokomotiven fotografisch
ausgiebig genutzt. Bei strömendem Regenkonnte jeder
auch die Wasserfestigkeit seiner Kamera testen.

 

Nachdem auchderletzte «Föteler» wieder eingestiegen
war, ging es wieder zurück nach Bauma. Leider war die
Witterung. so feucht, dass wir uns trotz den Verpfle-
gungsständen nicht mehr lange auf dem Bahnsteig auf-
hielten und einem trockenen Restaurant für das gemüt-
liche Beisammensein den Vorzug gaben. Um 16.40 Uhr
hiess es wieder aufbrechen, um mit dem «Tösstaler-
Express» die Heimreise anzutreten. Ich glaube, dass
dieser Tag den Teilnehmern noch eine Weile in Erinne-
rung bleiben wird und hoffe, dass auch die gemachten
Aufnahmengelungensind.Vielleicht zeigt der eine oder
andere einmal seine Bilder oder Dias an einem Focus-
Hock. A. Blattner

Blaues Kreuz

Kinder- und Jugendwerk

In der zweiten Herbstferienwocheführen wir ein Halb-
Tages-Lager durch für Schüler der 1.-3. Klasse.
Unter der Leitung unseres Jugendarbeiters wird jeden
Morgenein interessantes Programm geboten. Nebst
Singen,Spielen, Basteln und Höreneinerbiblischen Ge-
schichte gibt es jeden Tag einen «z’Nüni». Ein Fest am
Samstag mit Eltern und Freunden wird die Woche ab-
runden.
Das Lager findet an der Oberseenerstrasse im Blau-
kreuzhaus und im Freien statt. Es ist Teil unserer Arbeit
im Rahmender Vorsorge gegen die Suchtgefahren und
steht jedem Schüler der Unterstufe offen.

Anmeldung bis 18. Septemberan:
Frau Vreni Huber, Rotenbrunnenstr. 17a, Tel. 29 55 77
Die Teilnehmerzahlist beschränkt.

Männerchor Frohsinn

Liebe Freunde,liebe Seemer

Wir freuen uns, Sie am diesjährigen Rössligassfest bei
uns begrüssen, bewirtschaften und unterhalten zu dür-
fen. Unsere Festwirtschaft befindet sich auf dem Areal
der Schlosserei Hadorn.Esist uns eine besondere Freu-

ı de, dass dieses Fest gerade mit unserem 100-jährigen
Jubiläum zusammenfällt. Unser Weinbrunnen, woraus
echter roter und weisser Wein fliesst, gibt Ihnen Gele-
genheit, mit uns auf unser Jubiläum anzustossen. Sie
sind aber auch herzlich eingeladen,bei uns zu verwei-
len. Kulinarisch könnenwir Ihnen folgende Köstlichkei-
ten anbieten: saftige Steaks vom Grill und Spezial-
Pouletschenkel. Da kann die Mutter das Einkaufen und
Kochen ruhig einmal vergessen. Ein Wettbewerb für
Klein und Gross mit schönen Preisen wartet ebenfalls
auf Sie. Am Sonntagmorgen offerieren wir Ihnen von
8.00-10.00 Uhreinen reichhaltigen Buure-Zmorge.Die-
ser Buure-Zmorge mit grosser Käseplatte, diversen
Broten, Butter, selbstgemachter Konfitüre, Kaffee bis.
gnueg usw. wird vom MännerchorIberg, unserem Fah-
nengötti, organisiert (einen solchen Götti müsste man
haben!). Sie alle sind herzlich dazu eingeladen und will-
kommen. H. Stamm

Samariterverein Seen

Notfälle bei Kleinkindern - Ein Kurs für Eltern

Schmerzensschreie aus dem Kinderzimmer oder vom
Spielplatz! Was ist passiert? Wissen Sie, wie Sie sich
verhalten müssen bei einem Unfall oder bei Krankheit
eines Kleinkindes?
In Zusammenarbeit mit unserem Vereinsarzt, Herrn Dr.
Ch. Glaus, führen wir im Herbst den neuen Kurs des
Schweiz. Samariterbundes «Notfälle bei Kleinkindern»
durch, und zwarfür Eltern mit Kindern bis ca. sechs Jah-
ren.

Der Kurs umfasst folgende Themen:

Lektion 1: Die Teilnehmerlernen in praktischen Ubun-
gen. die lebensrettenden Sofortmassnahmen
nach der Faustregel GABI kinderbezogen
auszuführen.

Lektion 2:Nach der Tonbildschau über Medikamente
und die Hausapotheke behandeln wir speziel-
le Unfallsituationen, wie z.B. Verbrennungen,

- Knochenbrüche usw. Zudem werden wir uns
auch mit der Unfallverhütung befassen.

Lektion 3: Der Arzt lehrt Sie, Krankheitssymptome nach
ihrer Gefährlichkeit einzustufen, erste Ent-

‘ scheidungen und entsprechende Massnah-
menzu treffen. Der Impfplan und die Vorbe-
reitung des Kindes auf einen Spitalaufenthalt
sind u.a. weitere Themenausdieser Lektion.

Während dem Kurs findet ein Kinderhütedienst statt
und im praktischen Teil können Sie Ihr(e) Kind(er) je
nach Alter miteinbeziehen.

Kursort: Pfarreiheim St. Urban, Seen
Datum: Mittwoch, 21., 28. Oktober und 4. November

1987
Zeit: 14.30-16.30 Uhr

Aus organisatorischen Gründenbitten wir Sie, sich bis
spätestens 1. Oktober 1987 bei Frau M. Hengartner,
Bollstr. 35, 8405 Winterthur-Seen,Tel. 29 28 22, anzu-
melden.

 

Anmeldung für Kurs «Notfälle bei Kleinkindern»

Name, Vorname

Adresse Tel»
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Familie Dietrich
Schwerzenbachstr. I
8405 Winterthur

Täglich geöffnet
Montag-Freitag ab 06.00 Uhr

Samstag -+Sonntag ab 08.00 Uhr

Gepflegte Küche
montags bis freitags Tagesmenu

Hausgemachte Glacespezialitäten

Günstige Preise bei guter Qualität

Heimelige Stube

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Dietrich und Personal 
 

 

 

K.+R.MAEGERLE
Malerarbeiten Bollstrasse 2
Tel.052 2937 92 8405 Winterthur   
 

 

 

Malerwerkstatt

 

Für sämtliche
Malerarbeiten

Hermann Hug AG Tösstalstr. 211
Telefon 29 60 87

\\ _    
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Jodlerclub «Männertreu», Seen

20. Eidgenössisches Jodlerfest 1987 in Brig

Das 20. Eidg. Jodlerfest vom 26.-28. Juni 1987 gehört
der Vergangenheit an.
Nach wochenlangen Regengüssenverstandes Petrus,
den Jodlern nach Brig VS (nicht umsonst die Worte,
wennEngelreisen,lacht der Himmel) herrliches, langer-
sehntes Sommerwetter mitzugeben.Allen Aktiven, wie
auch allen Festteilnehmern wird dieses einmalige, far-
benfrohe Jodlerfest in bester Erinnerungbleiben.
Bereits nach der Frühjahrs-Abendunterhaltung im März
1987 hatten sich die Seemer-Jodler mit den Vorberei-
tungen des Wettvortrages für Brig in harter Probearbeit
vertraut gemacht. Nebst zahlreichen weiteren Ver-
pflichtungen im laufenden Vereinsjahr, war die Teilnah-
me am Eidg. Jodlerfest der grosse Höhepunkt. Sams-
tag, 27. Juni 1987, nachmittags war’s so weit, die
Seemer-Jodler traten mit ihrem Wettlied: «Höch obe»,
von Ernst Sommervorein sehr strenges Kampfgericht,
demgegenüberein grosses Zuhörer-Publikum mithörte.
Mit der ausgezeichneten Note «Gut» durften wir am
Sonntagabend nach Winterthur-Seen heimkehren. Der
Erfolg und die gute Kameradschaft, die auch an einem
Jodlerfest geflegt wird, ermutigen uns von Neuem,un-
serer Seemer-Bevölkerung anlässlich unserer nächsten
Auftritte Freude weiter zu geben. G. Knopf

Wir proben jeweils Dienstagabend im Vereinslokal,
«Rest. Rössli» in Seen. Möchten auch Sie mitsingen?
Sängerjeder Stimmlagesind bei uns sehr willkommen.

Wennleis erkling ein Jodellied....
viel Schönes durchdie Seele zieht.
sing zu allen Stunden...
s’wirkt wie Balsam für die Wunden.

Quartierverein Wingertli

Sehr geehrte Quartieranwohner

Wir, der Quartierverein Wingertli, sind sehr bemüht, ein
fröhliches und abwechslungsreiches Angebotfür jung
undalt in der Freizeitanlage im Hölderli anzubieten.
Aus diesem Grunde suchen wir Frauen, welche etwas
Zeit aufbringen könnten,ab und zu mit Kindern originel-
le Gegenständezubasteln.
Möchten Sie an unserem Vereinslebenteilnehmen,so-
wie von unseren Vergünstigungenfür Mitglieder profi-
tieren und in einer harmonischen Gemeinschaft Einzug
halten, dann sind Sie bei unsrichtig!
Für weitere, unverbindliche Auskünfte steht Ihnen ger-
ne Frau R. Gerberbei einer Tasse Kaffee zur Verfügung.
Auf Ihren Anruf würden wir uns sehr freuen.
Tel. 29 61 61

Mit freundlichem GrussIhr
Quartierverein Wingertli

Appell an unsere Hundehalter

Wie weitum bekannt, versucht der Quartierverein Win-
gertli unseren Kindern und Anwohnernmit derFreizeit-
anlage im Hölderli einen Ort der Erholung und derFrei-
zeitgestaltung zur Verfügung zu stellen. Diese Anlage
wird von unserem Hauswart in liebevoller Pflege und
mit grossem Einsatz sauber und schöngehalten.
Leider aber wird diese Arbeit immer wieder durch Hun-
dekot zunichte gemacht! Wir richten daher die grosse
BITTE an alle Hundehalter, ihren Liebling von der Anlage
fernzuhalten, und ihn seine Geschäfte nicht mehr auf
der Anlage verrichten zu lassen!
Dankend,für Ihr Verständnis, im Namenaller, welche
die Anlage im Hölderli benützen,

der Quartierverein Wingertli.  



 

 

Turnverein Seen

1. Seener-Triathlon

Schonletztes Jahr versuchte die technische Kommis-
sion einen vereinsinternen Triathlon in das Vereinspro-
gramm aufzunehmen. Terminschwierigkeiten vereitel-
ten aber das Vorhaben. Im diesjährigen Kalender fand
man mit dem 13. Juni ein scheinbarideales Datum. Ein
Triathlon setzt sich aus den Disziplinen Schwimmen,
Velofahren und Laufen zusammen. Köbi Koblet über-
nahm die Aufgabe, eine für jeden Aktiven zumutbare
Strecke auszusuchen. Im Nussbaumersee sollte die
Startdisziplin Schwimmen stattfinden - Vorausset-
zung: eine Wassertemperatur von mindestens 20°C -
was wegen dem nasskalten Wetter der vorangegange-
nen Wochennie erreicht wurde. Deshalb musste nach
einer Ersatzlösung gesucht werden, die mit dem

‚ Schwimmbad Frauenfeld - übrigens ein Bad, von dem
wir Winterthurer nur träumen können - auch gefunden
wurde. Selbstverständlich bedingte dies eine, allerdings
nur geringfügige Änderung, des ursprünglichen
Streckenplanes. Wiederum war es das Wetter, das den
Verantwortlichen den Entscheid betreffend Durchfüh-
rung nicht leicht machte. Trotz der miesen Prognose
wurde nicht auf das Verschiebedatum ausgewichen.
So versammelten sich am Samstagnachmittag 30 Akti-
ve, wovon 2 Frauen, bei schönstem Wetter vor dem
Schulhaus Tägelmoos.Die Überführung der Wettkämp-
fer nach Frauenfeld war per Auto vorgesehen. Die mei-
sten zogen es abervor, diesen Wegals Einrollstrecke zu
benutzen. Programmiert war der Start auf 15 Uhr. Doch
aufziehende, dunkle Wolken liessen Schlimmes erah-
nen, so dass jede vorgezogene Minute wertvoll sein
konnte. Sofort nach Bezug der Startposition im Bad,er-
folgte das Kommando «Los». 14 Längen mussten ge-
schwommen werden, die mit recht unterschiedlichen
Stilarten bewältigt wurden. Bereits nach 13 Minuten
verliess der erste das Wasser, während andere nochetli-
che Längen zu absolvieren hatten. Trotz eingelegten
Pausen schafften zwei das verlangte Pensum nicht. Der
Wechsel auf das Velo erfolgte direkt am Bassinrand.
Rasch. wurdendie nassen Badehosen mit denbereitlie-
genden, trockenen Kleidern gewechselt, ungeachtet
dessen, ob der nackte untereTeil für kurze Zeit den zahl-
reich erschienenenBegleitern zur Schau gestellt wurde.
Ein Problem war das Umbinden der «klatschnassen»
Startnummer. Scheinbar erkannte dies der nachmalige
Sieger recht bald undliess sie einfach liegen. Durch ein
Hintertürchen wurde das Schwimmbadverlassen.
Nun schwangsich jeder auf das bereitstehende Stahl-
ross, und ab ging es mitten durch Frauenfeld Richtung
Allmend. Nach wenigen 100 Metern folgte ein Bahn-
übergang. Bei geschlossener Barriere ein unüberwind-
bares Hindernis, was zu ihrem Pech auch eine ganze
Reihe der Triathlonisten zur Kenntnis nehmen musste.
Von Frauenfeld führte der Weg vorerst Richtung Stein
am Rhein, immerleicht steigend nach Herdern zum er-
sten Kontrollposten. Eine reine Rollerstrecke folgte her-
nach über Pfyn nach Mettendorf. Nun aber kamen recht
nahrhafte Kilometer. Zuerst ging es hinauf nach Fim-
melsberg — zugleich östlichster Ort der Strecke und
Kontrollpunkt Nr. 2 - anschliessend über Thundorf
nach Matzingen.In der Zwischenzeit war von der Son-
ne nichts mehr zu sehen. Für die Aktiven sicher kein Un-
glück, hätte nicht der Regeneingesetzt. Für solche Fälle
steckten einige ein «Geldnötli» in ihre Tasche. Dochkei-
ner stieg vom Rad, um in einer «Beiz» auf besseres Wet-
ter zu warten. Nicht ganz unproblematisch waren die
Abzweigungen in Thundorf und Matzingen, die wohl
markiert waren, aber von Einzelnen zu wenig beachtet
wurden und so zu Mehrkilometern führten. Einer ver-
fuhr sich gar so, dass selbst der mitgeführte Strecken-
plan nichts mehr nützte, und er zur Aufgabe gezwungen
wurde. Von Matzingen aus führte der Weg hinauf nach
Häuslenen über HagenbuchnachSchneit, dann hinun-
ter Richtung Elgg und diesalles bei strömendem Regen.
Nun folgte das Dessert der zweiten Disziplin, das für
einige wie überhängend wirkende Schlussstück hinauf
nach Dickbuch. Infolge fehlender Kraft stiegen die mei-

sten vom Rad. Von Dickbuch waren es noch einige 100
Meter bis nach Fältsch, wo nach 45 km das Fahrrad ein-
[en werdenkonnte und der Wechsel zum Laufener-
olgte.
Nun waren es noch 5 km bis zum Ziel. Glücklicherweise
hatte der Regen nachgelassen, die Letzten konnten gar
noch von der wärmenden Sonne profitieren. Meist auf
nassen Feld- und Waldwegen laufend ging es vorerst
nach Tollhausen - Ricketwil, dann über den Chölberg
zum Ziel bei den Holzerhütten am Ende des Vita-
Parcours. Hier richteten einige Handballer eine kleine
Festwirtschaft ein, in der jeder die Möglichkeit hatte,
seinen Kalorienhaushalt wieder auszugleichen. Mit
Spannung wurdedie Rangverkündigung erwartet, denn
während des Rennens warkeiner überseine Position im
Bilde gewesen.
Überlegener Sieger wurde ReneExermit einer Zeit von
2 Stunden 17 Minuten und 15 Sekunden. Nach mehrals
8 Minuten folgte der Zweite, Rolf Zeitheim, der dem
Dritten Urs Bitzer knappe 3 Minuten abnehmenkonnte.
Wiederum dauerte es 8 Minuten, ehe Mandi Aeberhart
eintraf, gefolgt von Robert Sommer. Nach 2 h 38’ 40°’
folgte dann eine ganze Gruppeinnerhalb von 14 Min.die
der Reihe nach wie folgt einliefen: Robert Gould, Reto
Griesser, Emil Bodenmann, Walter Zehnder, Jörg Gei-
ger, ReneBiber, Christian Stalder, Ruedi Weber, der
Jungturner und jüngste Teilnehmer Michael Schnepf,
Kurt Züblin, Toni Fischer und Heinz Suter. Mehr als 3
Stundenbenötigten Heinz Schaufelberger, Heinz Giger,
F. Prediades, Heinz Egli, Ernst Grossenbacher, Thomas
Fluck und derletztklassierte Mann mit 3 h 12’ 45’, F.
Fresneda. Nur 2 Minuten später erreichten die zwei
Frauen, Nelly Züblin und Sonja Exer, gemeinsam das
Ziel. Diesen beidenist für ihre grosse Leistung ein be-
sonderes Kränzchen zu winden. Zwei Wettkämpfer
beendeten wohl das Rennen, mussten aberinfolge un-
vollständig absolviertem Programm (Schwimmen)dis-
qualifiziert werden. Ein weiterer Jungturner musste für
sein allzu forsch angeschlagenes Anfangstempo büs-
sen und aufgeben. Ansonsten war der 1. TV Seen-
Triathlon ein voller Erfolg, wozu manallen Beteiligten
nur gratulieren kann. Einen besonderen Dankden Orga-
nisatoren und Helfern, allen voran Köbi Koblet. Alle
waren sich einig, es wird 1988 eine 2. Auflage folgen,
ungewisssind nur das Datum, die Strecke und die Aus-
schreibung. Kurt Züblin

 

 

BAR 459

Renovations-Fenster
Verlangen Sie unsere Beratung, wennSie Ihre Fenster
sanieren wollen. :
Unser Mitarbeiter, Herr Th. Keller - Telefon intern 254-
steht Ihnen gerne zur Verfügung.

 

| Coupon:SendenSie Unterlagen Strasse |
über Geilinger Kunststoff- und

| Holz/Metall-Renovationsfenster |
PLZ/Ort |

| Name Telefon |

aer.

Reparaturdienst
Wissen Sie, dass wir einen besonderen Reparaturdienst für
kleine Schlosserarbeiten unterhalten?
Unser Kunden-Servicehilft Ihnen prompt und fachgemäss
aus der nächsten Verlegenheit. Unser Mitarbeiter, Herr
H. Röthlisberger, im Werk Grüze, Werkstrasse 20 - Telefon
intern 362 - nimmt Ihre Aufträge gerne entgegen.

En
Geilinger AG

GEILINGER nun,
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Damenturnverein Seen

Verbandsmeisterschaft des Kreisturnverbandes
Winterthur in Benken

Im Weinlanddorf Benken fand über das Wochenende
vom 30./31. Mai 1987 die Verbandsmeisterschaft des
KTVW statt, an der rund 1300 Turnerinnen und Turner
teilnahmen.
Als Vorbereitung auf das Kantonalturnfest in Wetzikon
beteiligten sich auch unsere Turnerinnen der Damenrie-
ge, unter der Leitung von Jolanda Sancassani.
Als besondere Anziehungspunkteder vielen Zuschauer
erwiesen sich die Turnerinnen an den Geräten. Die 20
Turnerinnen aus Seen entschiedensich für den Stufen-
barren und wussten dabei ganz besonders zu gefallen.
Die hübsch in grün gekleideten Turnerinnen überzeug-
ten sowohlin der Einzelausführung, in der Gestaltung
und im Gesamteindruck. Sie erzielten mit ihren perfekt
vorgeführten Darbietungen 9,31 Punkte. Damit erober-
ten sie den 1. Rang und wurden Verbandsmeister im Ge-
räteturnen. Herzliche Gratulation allen Beteiligten.

Kantonalturnfest in Wetzikon

Schonseit einiger Zeit bereiteten sich unsere Turnerin-
nen auf das Kantonalturnfest in Wetzikon vor. Am
Samstag, 13. Juni 1987, galt es dannfür die Einzeltur-
nerinnen,die ersten Lorbeeren zu holen. Die Leichtathle-
tinnen, begleitet von ihrer Trainerin Doris Meier, bestrit-
ten einen 4-Kampf, wobei Yvonne Biber eine Auszeich-
nung erringen konnte. SusanneBiber, Silvia Ammann
und NataschaViggiani klassierten sich im Mittelfeld der
383 gestarteten Leichtathletinnen. Einetolle Leistung,
wenn man bedenkt, dass dies ihr erster Einsatz an
einem Turnfest war. :

Den KFZ-Gerätewettkampf absolvierten total 219 Tur-
nerinnen, vom Damenturnverein Seen waren 4 ange-
meldet. In dieser Sparte musste an drei verschiedenen
Geräten geturnt werden.Unsere vier Geräteturnerinnen
brillierten mit schweren Übungenund mit sauberenEin-
zelausführungen. Jolanda Sancassanidurfte sich sogar
zweimal die Höchstnote 10 schreibenlassen.
Mit diesen Spitzenleistungen konnten folgende, bra-
vouröse Auszeichnungenerobert werden:

Jolanda Sancassani 2.Rang 29,9 Punkte
Olivia Fischer 3.Rang 29,6 Punkte
Petra Barben 8. Rang 29,4 Punkte
Helen Harlacher 16. Rang 29,2 Punkte

Schade, dass das Wetter nicht so richtig mitspielte.
Abervielleicht, so hofften alle, habe der Petrus mehr
Einsicht für das 2. Turnfestwochenende.
Doch dieser Wunsch ging am 21./22. Juninichtin Erfül-
lung. Die Wettervorhersagen: Kalt, Regen, ergiebige
Niederschläge. Mit Stiefeln, Regenschutz, warmen
Kleidern, Schirm und viel Humor nahmen wir die zweite
Hürdein Angriff.
Die Damenriege, in der gleichen Besetzung wie an der
Verbandsmeisterschaft, eröffnete ihren Wettkampf mit
der Gymnastik-Pflicht. Im zweiten Wettkampfteil konn-
te sie nochmalsihr Können am Stufenbarren zeigen. Sie
klassierte sich in der 1. Stärkeklasse im ausgezeichne-
ten 4. Rang. |
Auchdie Frauenriege 1 beteiligte sich am Turnfest mit
Allroundspielen und einer Gymnastik-Kür. Leider ver-
letzten sich zwei Turnerinnen kurz vor dem Wettkampf.
Trotzdem klassierte sich die Riege, unter derLeitung von
Ruth Buser und Vreni Wild, im Mittelfeld in der 2. Stär-
keklasse.
Am frühen Abend erholten sich alle Turnerinnen bei
Speis und Trank. Die Einzelturnerinnen mit Auszeich-
nung unddie Leiterinnen durften an diesem Abendihren
wohlverdienten Blumenstrauss in Empfang nehmen.

 

& 

Jetzt aktuell...

- GenügtIhnenIhre Lesebrille noch?
MachenSie bei uns einen Kontroll-
termin ab.

   

 

   

    
  

 

    
  

   

- Sind Ihre Ferienfotos schonins
Album eingeklebt?

Alben, Klebstoffe, Fotostifte und
Gratistips bekommenSie bei uns.

—- Für ein schönesPorträt ist immer

Zeit. Auchjetzt!

- PS. Vom 22. September ansind
wir aus unseren Ferien zurück.

optik+foto studio>
W. + J. Lehmann, Augenoptiker

Tösstalstr. 261, 8405 Winterthur

Telefon 052-2927 40

Ihr Fachgeschäft für Brillenmode
und exklusive Studioaufnahmen    
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Veranftaltungsfalender
 

5.6.9.

11.9.

26.9.

9.10.

14.10.

18.10.

4.11.

13.11.

25.11.

. 5.12.

11.12,

12.9.

5./6.9.
22.9

FOCUS-Foto Club Seen
' Rössligassfest in Seen
FOCUSist mit einem Stand dabei!!!
20.00 Uhr FOCUS-Hock Rest.
Freieck, Seen
14.30 Uhr Besichtigung einer Johannes-
presse Galerie H. Zieglier
'Hegistrasse 35b
20.00 Uhr FOCUS-HockRest.
Freieck, Seen
20.00 Uhr Kurs: Aufhellblitz
1. Teil Theorie Rest. Freieck, Seen
14.30 Uhr Kurs: Aufhellblitz
2. Teil Praxis Teuchelweiher
20.00 Uhr Kurs: Aufhellblitz
3. Teil Präsentation Rest. Freieck, Seen
20.00 Uhr FOCUS-HockRest.
Freieck, Seen
20.00 Uhr Workshop Bildaufziehen Rest.
Freieck, Seen a
ab 19.30 Uhr Klausabend im FOCUS
Rest. Freieck, Seen
20.00 Uhr FOCUS-HockRest.
Freieck, Seen

Helvetas

16.00-20.00 Uhr Afrika-Festin der alten
Turnhalle Seen

Ortsverein Seen

Rössligassfest
20.00 Uhr Seen und seine Eisenbahnen -
gestern und morgen.Vortrag im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Seen

7.-15.11. 5. Seemer Hobbykünstler-Ausstellung

Wir gratulieren allen Seemerinnnen und Seemern,die
im vierten Quartal 1987 (Oktober bis Dezember)

ICONOOOOHHCNHOHOTOLORUCOICEOIMIOITOCETOCI:INICGITHHE:VOCICONIIKIKITIKIKORS

94 Jahre Wegmann-AckermannIda, Büelhofstr. 29 11:10.1893 2

93 Jahre Ganzoni-Sulzer Gertrud, Im Eichbühl 15 29.11.1894 2

92 Jahre Ryhiner Martha, Büelhofstr. 16 7.11.1895 9
91 Jahre Bosshardt Bruno, Oberseenerstr. 35 30.11.1896 : )

90 Jahre Forrer Ludwig, Etzbergstr. 47/bei Gertrud Ketterer 15.12.1897 2
Spörri Jakob, Schönenbergerweg 8 14.10.1897 2

89 Jahre Bosshard Walter, Stockenerstr. 47 19.12.1898 9

88 Jahre Brunner Emil, Weierstr. 48 9.11.1899
Götz Martha, Auf Pünten 39 25.11.1899 2
Gubler-GraberIda, Seenerstr. 189 5.11.1899 2
Pfändler Anna, Hofwiesenweg 6 27.10.1899 2
Schickli-Rütimann Pauline, Bühlackerweg 36 14.12.1899 9

87 Jahre Bachmann Max, Tösstalstr. 218 27.11.1900 s
Isler-Rieder Philippine, Büelhofstr. 16 7.31.1:1900 2

86 Jahre Bickel-Bosshard Leonie, Oberseenerstr. 30 5.11.1901 2
Schuberth-Radler Hermine, Kornweg 10 5.12.1901 2

85 Jahre Kappeler-Langhans Helene, Bacheggliweg 23 14.12.1902 2
Mühlethaler-Freiburghaus Anna, Sennhofweg 21 10.10.1902
Ott Ulrich, Landvogt Waser-Str. 10 13.12.1902 2
Stump-Meili Lina, Seenerstr. 220 12.12.1902 2
Utzinger-Ott Frieda, Tösstalstr. 365 2.12.1902 2
Winiger-Stiefel Frieda, Linsentalstr. 11 30.11.1902 9

*
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Ausgabedatum letzter Seemer Bote 1937:

Redaktionsschluss
Ausgabedatum

13. November
2. Dezember   

25.-27.9.

20./27.10.
23. 124.10.
ab 3.11.

24.11.11;
ab 24.11.
25./27.11.
16.12.

8)

22.9.

Reumaliga des Kantons Zürich

Jeden Mittwoch (ausgenommen
Schulferien) Rheumaschwimmenin der
Heilpädagogischen Michaelschule,
Florenstr. 11
Gruppe1:
Gruppe 2:

18.00-18.20 Uhr
18.20-18.40 Uhr

'Seemer Gewerbefest

3. Seemer Gewerbe Fest

Quartierverein Wingertli

Chrabbelstubejeden
Donnerstag-Nachmittag ab 15.00 Uhr
Hexenkurs
Papiersammlung
Schirmedrucken
Glasritzen
Perlenkurs
Guetzlibacken für Kinder
Weihnachtsbasteln für Kinder

Chrischona Gemeinde Seen

20.00 Uhr R.Wiskin Naturwissenschaftler
Die Entdeckung der Genesis
20.00 Uhr R.Wiskin Naturwissenschaftler
Babylon die Grosse

21.-25.10. 14.30 + 20.00 UhrFilmfestival

*

(Fortsetzung auf Seite 32)

85jährig und älter werden. Wir wünschen gute Gesund-
. heit und viele schöne Stunden im neuen Lebensjahr.

08

31



(Veranstaltungskalender: Fortsetzung von Seite31)

Blaues Kreuz, Seen

12.-17.10. Halb-Tages-Lager für Schüler der
Unterstufe, Auskunft und
Anmeldung Tel. 29 55 77

Evang.ref. Kirchgemeinde Seen

6.9. 09.30 Uhr Festplatz oek. Gottesdienst
zum Rössligassfest mit Pfr. Heidi Profos
und Pfr. J. Gwerder Mitwirkung des Män-
nerchors Frohsinn
12.00 Uhr KGH Seniorenmittagstisch

. 20.00 Uhr Kirche Lobgottesdienst

.-19.9 je 19.00 Uhr Kirche tägl. Abendandach-
ten vor Bettag

18.9. ab 20.00 Uhr Kirche Gebetsnacht
20.9 09.30 Uhr Kirche Bettagsgottesdienst

mit Abendmahl
24.9. . 09.00 Uhr St. Urban oekumenischer
i «Zmorge» \
27.9. 20.00 Uhr Kirche musikalische Abendfei-

er zum Abschluss des Singwochenendes
309. 20.00 Uhr KGH ordentliche Kirchgemein-

deversammlung
12.00 Uhr KGH Seniorenmittagstisch
19.30 Uhr Kirche Abendmahlsfeier
14.00 Uhr KGH Altersnachmittag
19.30 Uhr KGH Neuzuzügerabend
09.00 Uhr KGH oekumenischer
«Zmorge»
ab 11.30 Uhr KGH Suppenzmittag
19.30 Uhr KGH Abendmahlsfeier
12.00 Uhr KGH Seniorenmittagstisch
20.00 Uhr Kirche Orgelabend
20.00 Uhr Kirche Lobgottesdienst
14.00 Uhr KGH Altersnachmittag
19.30 Uhr KGH Abendmahlsfeier
ab 11.30 Uhr KGH Suppenzmittag
17.00 UhrKirche Konzert der Kantorei
mit Jugendchor|
ganzer TagKGH Basar
09.00 UhrSt. Urban oekumenischer
«Zmorge»
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Pfarrei St. Urban

14.00 Uhr Mutter-Kind-Begegnung:
Kasperlitheater
20.00 Uhr Info-Abend: Kurs für Geschie-
dene und Getrennte
09.00 Uhr oekumenischer Zmorgein St.
Urban (Kinderhütedienst)

26. 17.30 Uhr Kindergottesdienst
27. 10.30 Uhr hl. Messe mit Begleitung des

Männerchors Frohsinn
3.-17.10. Blauring/Ministranten: Herbstlager

21.10. 14.00 Uhr Samariter-Kurs für Schüler

Po
SPILM=
FESTIVAL Q

21.-25. Oktober 1987
Winterthur-Seen

| Hinterdorfstr. 47

Veranstalter: Chrischona-Gemeinde Winterthur-Seen

Al INTERNATIONAL FILMS
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23.10: 20.00 Uhr 2. Kursabend: Fi Geschiede-
ne und Getrennte(im Pfarrhaussaal Gut-
schick)

24.10. 17.30 Uhr Kindergottesdienst
27.10. 20.00.UhrBasteln von Salzteigbildern
28.10. 14.00 Uhr Samariter-Kurs für Schüler

20.00 Uhr Elternabend: Firmung
29.10. 09.00 Uhr oekumenischer Zmorgeim ref.

Kirchgemeindehaus(Kinderhütedienst)
20.00 Uhr Orientierung für Neuzuzüger

30.10. 20.00 Uhr3. Kursabend: Für Geschiede-
ne und Getrennte(im Pfarrhaussaal Gut-
schick)
14.00 Uhr Samariter-Kurs für Schüler
ab 14.00 Uhr Pfarrei-Chilbi
20.00 Uhr 4. Kursabend: Für Geschiede-
ne und Getrennte (im Pfarrhaussaal Gut-
schick)

br. 14.00 Uhr Jubilarennachmittag mit Mu-
-sikverein Seen

18.11. 14.00 Uhr Muki-Frauengruppe: Weih-
nachtsbasteln
19.30 Uhr Frauengruppe Region Winter-
thur:
Tonbildschau mit Pater Ursmar
19.30 Uhr Bussfeier: Firmung
Altstoffsammlung
17.30 Uhr Kindergottesdienst
10.30 Uhr Firmgottesdienst (Aperitif)
09.00 Uhr oekumenischer Zmorgein St.
Urban (Kinderhütedienst)
20.00 Uhr vierter Bildungsabend: Wandel
in Kirche und Gesellschaft

27.11 20.00 Uhr 5. Kursabend: Für Geschiede-
ne und Getrennte (im Pfarrhaussaal Gut-
schick)

Jeden Dienstagvormittag
08.15 Uhr Altersturnen
09.45 Uhr Gymnastik

Jeden zweiten Donnerstagnachmittag
14.00 Uhr Treffpunkt für
die Pensionierten

Jeden Donnerstagmorgen
09.15 Uhr Oekumenischer Beter: mit
Kinderhütedienst

Kauf / Verkauf / Miete
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Zu vermieten Hagerty Sprühsaugerfür die Teppich-
Tiefenreinigung. Pro Tag Fr. 10.- beim Kauf des
Reinigungsmittel-Sets zu Fr. 29.70. Reicht für mehrals
40 m?. Beratung und Reservation: Drogerie Kägi AG,
Zentrum Seen,Tel. 29 30 17.

Zu vermieten: Milchpumpenbei Stillschwierigkeiten.
Neueste Modelle, absolut hygienisch. Auskunft und Be-
ratung: Drogerie Kägi AG, Zentrum Seen,Tel. 29 30 17.

 

 

Ausdrucksmalen für Kinder und Erwachsene.
Weitere Auskünfte und Anmeldung:
Jeannette Bloesch, Tel. 29 94 14

Zu verkaufen: Gut gelagertes Cheminee-Holz. Ins
Haus geliefert, 25 kg zu Fr. 14.—. Anfeuerholz, sehr
fein gespalten, 5 kg zu Fr. 5.—. Tel. 29 38 88.

Zu mieten gesucht in Seen: Kleinere Wohnung für
ledigen Angestellten. Zentrum-Garage Seen, Telefon
295890.

 

 

 

 

Der Seemer Bote Nr. 95 erscheint am
2. Dezember

Redaktionsschluss 13. November

 


